
4-30 stanDgericht 
Standgericht 

Militärrichter Hauptmann-Auditor Dr. Stanislaus von Zagorski, 1. Offizier, 2. Offizier, 3. Offizier, elf Delinquenten (darunter Hryb, 
Struk, Maeyjiczyn, Fedynyczyn, Budz, Dzus), Offiziere des Standgerichts 

EIN OFFIZIER

Du, wieviel Todesurteil’ hast 
eigentlich schon hinter dir?

ZAGORSKI

Das is akkurat das hundertste –  
also das heißt das hundertzehnte.

DIE OFFIZIERE

Gratulieren! Jubiläum! Ja 
warum sagst das nicht?

ZAGORSKI

Danke, danke! Und jeder 
Exekution hab ich persönlich 
beigewohnt, das kann ich mit 
Stolz sagen. Und wie oft hab 
ich noch bei den Exekutionen 
fremder Todesurteile assistiert!

ZWEITER OFFIZIER

Geh. Da überanstrengst dich 
aber!  
Nimmst es zu gewissenhaft.

ZAGORSKI

Ja das is ein aufreibender Dienst!

ERSTER

Weißt, er is halt ein gelernter 
Jurist, das is nicht aso –

ZAGORSKI

No ja, da muß man so ein 
Todesurteil sorgfältig begründen 
– ein Vergnügen ist das nicht.

ZWEITER OFFIZIER

Ujegerl, da ham wir schon 
Scherereien ghabt, früher mit 
dem Obersten! Der war dir ein 
geschworener Feind vom 
Standrecht. Er hat immer 
gsagt, das is eine verbohrte 
juristische Klügelei. Einfach 
niedermachen! hat er gsagt.

Hinrichtungskommando
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Delinquenten

Militärgericht

Militärrichter Dr. Stanislaus von Zagorski

HAUPTMANN-AUDITOR  
DR. STANISLAUS V. ZAGORSKI 
(verkündet das Urteil. Man 
hört die folgenden Sätze, die 
er besonders betont): – Mit 
Rücksicht darauf, daß der 
Angeklagte Hryb 26 Jahre  
alt und des Lesens und 
Schreibens unkundig ist, 
somit keine Bildung hat, 
sowie angesichts dessen, 
daß die Schuld des Ange-
klagten Hryb dem Standge-
richt die kleinste mit Rück- 
sicht auf die Schuld der 
anderen Mitangeklagten zu 
sein schien, hat das Stand- 
gericht beschlossen, daß die 
gegen den Angeklagten Hryb 
gemäß § 444 M.-St.-P.-O. 
ausgesprochene Todesstrafe 
dieser Angeklagte als erster 
abzubüßen hat.
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